
Sonderlehrgang zum Thema Ausländerwesen 

Lerninhalte:  
1. Allgemeines Verwaltungsrecht für Ausländer-

behörden  

Die Sprache des Gesetzebers im Ausländerrecht 

(typische Begriffe und Vermeidung der irrtümlich 

falschen Verwendung); Verfahrensbeteiligte und 

ihre Rechte; Umgang mit Bevollmächtigten und 

Beiständen; Informationspflicht und Aktenein-

sicht; Zurückweisung von nicht zur Rechtsbera-

tung zugelassenen Akteuren; Beweismittel im 

Verfahren; Bekanntgabe und Fristenfolge; An-

ordnung der sofortigen Vollziehung (Wegfall der 

aufschiebenden Wirkung) und einstweiliger 

Rechtsschutz; Formerfordernisse, Heilung von 

Verfahrens- und Formfehlern 

2. Einführung ins Sozialrecht  

SGB I, SGB X, SGB XII, Asylbewerberleistungs-

gesetz 

Leistungsberechtigte (§ 1 AsylbLG); Grundleis-

tungen (§ 3 AsylbLG); Leistungen analog SGB 

XII (§ 2 AsylbLG); Eingeschränkte Leistungen   

(§ 1a AsylbLG); Leistungen bei Krankheit, 

Schwangerschaft und Geburt (§ 4 AsylbLG); Ar-

beitsgelegenheiten (§ 5 AsylbLG); Sonstige Leis-

tungen (§ 6 AsylbLG); Einkommen und Vermö-

gen (§ 7 AsylbLG); Verhältnis zu anderen Vor-

schriften (§ 9 AsylbLG); Örtliche Zuständigkeit 

(§ 10a AsylbLG); Übergangsvorschrift für die 

einmalige Fortschreibung der Geldleistungssätze 

im Jahr 2015 (§ 14 AsylbLG) 

 

 

 

3. Einführung ins Aufenthaltsrecht   

Zuständigkeiten im Ausländerrecht (Wer macht 

was?); Rechtsquellen des Ausländer- und Asyl-

rechts; Einreise und Aufenthalt (Aufenthaltstitel, 

Voraussetzungen der Erteilung, Versagungs-

gründe); Asylverfahren und Arten der Entschei-

dung; Visumverfahren - Antrag auf Erteilung 

nach Einreise in das Bundesgebiet; Vorausset-

zungen für Erwerbstätigkeit und Familiennach-

zug; Aufenthalt aus humanitären Gründen; Be-

endigung des Aufenthaltsrechts (Erlöschen kraft 

Gesetzes, Widerruf, Ausweisung); Rechtsstel-

lung von Unionsbürgern 

4. Eigensicherung der Mitarbeiter 

Sicherheitskultur; Psychologie Eigensicherung; 

Grundlagen der Gefahrenbewältigung; Gewalt-

entwicklung und Gewaltvermeidung; Fehler bei 

der Eigensicherung; Gefahrenradar; Vermeidung 

von Angst 

5. Kommunikation  

Einführung in die interkulturelle Kommunikation. 

Entwicklung eines Gespürs für das Wünschens-

werte und Machbare in Kommunikationssituatio-

nen. Welche Reaktionsalternativen haben wir?  

Typisch deutsch? Wir und die Anderen; Vom 

Sinn und Unsinn von Stereotypen; Was ist Kul-

tur und welche Dimensionen kann ich verglei-

chen; Modelle interkultureller Dimensionen; Pha-

sen interkulturellen Lernens; Fallstudien - An-

wendungsbeispiele 

  

Derzeit ist kein Thema so aktuell und so 

umstritten wie die Asylpolitik in der Bundes-

republik Deutschland. Bei allen Diskussionen 

bleiben für die Kommunen trotzdem die Auf-

gaben der Unterbringung und Versorgung der 

Flüchtlinge sowie die Wahrnehmung des 

Tätigkeitsfeldes der Ausländerbehörde. Durch 

das hohe Flüchtlingsaufkommen haben sich die 

Arbeitsbelastungen der Kommunen verdichtet 

und die Verstärkung der personellen Res-

sourcen ist notwendig, um der Arbeitsfülle 

nachzukommen. Dafür haben wir einen Sonder-

lehrgang konzipiert,  um in kurzer Zeit neuen 

Verwaltungsmitarbeitern den Einstieg in diese 

Materie zu erleichtern. 

 

Zielgruppe: 

Bedienstete der Kommunalverwaltung, die 

zukünftig auf Aufgaben im Bereich Ausländer-

wesen vorbereitet werden (mit Verwaltungs-

ausbildung)  

Dauer:  

Stundenumfang 100 h  - Einsatz 2 Tage pro 

Woche  

Dozent:  
Dozententeam des Studieninstitutes für kommunale 

Verwaltung Sachsen—Anhalt e. V.  

 

 

 

 
 



Sonderlehrgang 
zum Thema 

Ausländerwesen 

 

 

Ansprechpartner/-in in der Verwaltung 

 
Telefonnummer 

 
E-Mail 

 
Fax 

 
 

Anmeldemöglichkeiten:     
Online -  www.sikosa.de 
Fax  -  0391 56540-13 
E-Mail -  post@sikosa.de 

 

Sonderlehrgang Ausländerwesen 
VERNSTALTUNGSNR.:   S 050.56/15-01  

 

 Ort: Magdeburg      

     Termin:  Start  30.10.2015 (geplant) 
 
Um Anmeldung wird spätestens zwei Wochen vor Beginn des 

Sonderlehrganges gebeten.  Vielen Dank! 

 
Rücktrittsregelung: Die Entgeltzahlungspflicht entsteht durch die verbindli-
che Anmeldung zum Sonderlehrgang Das Entgelt ist nach Rechnungsstel-
lung zu entrichten. Eine schriftliche Abmeldung bis zu 3 Wochen vor dem 
ersten Lehrgangstag führt zur Befreiung von der Zahlungspflicht. Eine späte-
re Abmeldung ist für die Entgeltzahlungspflicht unerheblich, es sei denn, es 
wird ein Ersatzteilnehmer gestellt. 

 
 

…………………………… 
Unterschrift/Stempel 

 

  

  

  

  

Seminarpreis:  
MITGLIEDER    695,00 € 
NICHTMITGLIEDER   825,00 € 
 

Veranstaltungstermine:  

 

30.10.2015   04.11.2015    07.11.2015 

11.11.2015 12.11.2015 13.11.2015  

19.11.2015 20.11.2015 

03.12.2015 04.12.2015 05.12.2015 

 
  
 
 
 

Weitere Seminare und weitere Informatio-

nen zu den hier angebotenen Seminaren fin-

den Sie auch auf unserer Internetseite 

www.sikosa.de. 

 

Wir freuen uns auf  

Ihren Besuch  

in unserem Haus! 

 

Anmeldung und Seminardurchführung: 

Luisa Schulz 

Tel.: 0391 56540-22 

E-Mail: luisa.schulz@sikosa.de 

Studieninstitut für kommunale Verwaltung  
Sachsen-Anhalt e. V. 
Albrechtstraße 7 
39104 Magdeburg 

 

Telefon: 0391 56540-0 
Fax: 0391 56540-13 
E-Mail: post@sikosa.de 
Internet: www.sikosa.de 
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